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JOSEF VON MATT

WILDE WASSER
Liebesgeschichten aus der Urschweiz

Verlag Räber & Co. Luzern

gebunden Fr. 9.20

Heimelige Erzählungen, wie wir sie

aus dem Nidwaldnerkalender kennen

Buchhandlung Josef von Matt

'Bäckerei &. CondUorei

Staus
Telephon 6 73 84 (84 13 I 99

FEINSTE BACKWAREN
KOLONIALWAREN
MOLKEREI

©in 2d)UmhcnftüdJdit

$m SInfang be§ neunzehnten $ahrtpn»
bert§ überfch'toemmte Napoleon I. ganz
Seutfchtanb mit feinen §eerfdjaren. Siefe
ftaftten tote bie Sohlen unb fgürten bie ber»
borgenften äßintet auf. Sa traf ein toot)I=
habenber tßauer im ©chtoabentanb eine
nic£)t üble 23orfehrung, um bem ©djicffat
ber ißtünberung jn entgegen, $aum hatte
er gehört, baft franjöfifdje Srufpen in bie
S^ähe ïommen, fo berftecfte er feine toert»
botte §abe im Heller, fchlug bann alle gen=
fter in feinem §aufe ein, toarf Sifdje unb
©tüftle über ben Raufen, fchlug bas ir=
bene .Kücftengefcftirr jufammen unb ftreute
bie ©ererben im £>au§gang umfter. Sarauf
machte er ficft mit ferait unb Äinbern an§
bem ©taube unb tieft bie §au§türe ffterr»
angettoeit offen. Söatb rüdfte eine Sfbteilung
ber Sräger ber „Freiheit, ©teicftfteit unb
Sörubertiebe" in ba§ Sorf unb begann iftr
ißtünberungs» unb ^erftöritngstoerf. ©ie
famen aucft an bas bertaffene 58auernftau§.
Sfl§ fie aber bie fcftrectticfte SBertoüftung fa»
ften, fagten fie peinanber: „Stfta, ba toa»

ren bie Ifnfrigen fcfton, ba ift nichts rneftr

p holen!" unb pgen ab. ©o hatte ba§

pfiffige SSäuertein feine £abe gerettet; bie
zerbrochenen fünfter unb ©efcftirre toaren
teicftt p erfehen-

Set? >>a()u auf bem

Ser §aftn auf bem Kirchturm ift nicht
ettoa btoft eine Söetterfaftne. ©r hat einen
höheren Btoecf. ©thon im ütttertum galt
ber fpaftn at§ Sßerfünber be§ SageSanbru»
cftes unb at§ ©innbitb ber Söacftfamfeit.
©eit ben erften Aahrhunöerten be§ ©ftri»
ftentumê galt er, ber §erotb ber ©ontte,
at§ ©innbitb ©ftrifti, ber Üfftoftel unb über»

ftaugt ber SSerfünber be§ cftriftticften ©tau»
ben§. SBegen biefer beiben iBebeutungen,
atê ©innbitb ber Sßacftfamteit unb at§
©hmbot ©ftrifti, erhielt ber £aftn bereits im
10. Aaftrftunbert feine ©teile auf ber ©gifte
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Ein Schwabenstiìcklein

Im Anfang des neunzehnten Jahrhunderts

überschwemmte Napoleon I. ganz
Deutschland mit seinen Heerscharen. Diese
stahlen wie die Dohlen und spürten die
verborgensten Winkel auf. Da traf ein
wohlhabender Bauer im Schwabenland eine
nicht üble Vorkehrung, um dem Schicksal
der Plünderung zu entgehen. Kaum hatte
er gehört, daß französische Truppen in die
Nähe kommen, so versteckte er seine wertvolle

Habe im Keller, schlug dann alle Fenster

in seinem Hause ein, warf Tische und
Stühle über den Haufen, schlug das
irdene Küchengeschirr zusammen und streute
die Scherben im Hausgang umher. Darauf
machte er sich mit Frau und Kindern aus
dem Staube und ließ die Haustüre
sperrangelweit offen. Bald rückte eine Abteilung
der Träger der „Freiheit, Gleichheit und
Bruderliebe" in das Dorf und begann ihr
Plünderungs- und Zerstörungswerk. Sie
kamen auch an das verlassene Bauernhaus.
Als sie aber die schreckliche Verwüstung
sahen, sagten sie zueinander: „Aha, da waren

die Unsrigen schon, da ist nichts mehr
zu holen!" und zogen ab. So hatte das
pfiffige Bäuerlein seine Habe gerettet; die
zerbrochenen Fenster und Geschirre waren
leicht zu ersetzen.

Der Hahn auf dem Kirchturm

Der Hahn auf dem Kirchturm ist nicht
etwa bloß eine Wetterfahne. Er hat einen
höheren Zweck. Schon im Altertum galt
der Hahn als Verkünder des Tagesanbruches

und als Sinnbild der Wachsamkeit.
Seit den ersten Jahrhunderten des
Christentums galt er, der Herold der Sonne,
als Sinnbild Christi, der Apostel und
überhaupt der Verkünder des christlichen Glaubens.

Wegen dieser beiden Bedeutungen,
als Sinnbild der Wachsamkeit und als
Symbol Christi, erhielt der Hahn bereits im
Itl. Jahrhundert seine Stelle auf der Spitze



ber ^irdftürme. Wber audj trt fernem ®ienft
al§ SBetterfaJme getgt er, tnbem er ben Äo:f>f
ftetê bem 0turm entgegentoenbet, ben 33or=

fteljern ber Ä'trdje an, baft fie mutig unb
unerfcftroden in alien ©türmen ber cftrifF
lichen 3Ba£)rI)eit bie ©f)te geben foltten. ®r
fteftt auf bem Äreu^e, um ju geigen, baft
ba§ Äreuj bie ©runblage ber Sßrebigt be§

@bangelium§ ift, unb baft ber einzelne
QHjrift tnacfyfam fein foil, bamit er ber
f^riidfte be§ ^'rcit^estobe§ $efu nitf)t ber=

luftig gelfe.

Watt fattttô attd) fo mad)at
„©artl, bu muftt bidj mit bem ©aul melfr

abgeben", fagte ber ÛJÎafor jn feinem SBur=

fcften, „bu muftt biet) mit iftrn unterhalten,
mit ihm reben!" 21m anberen SKorgen
fommt ber 2Jiafor in ben ©tail: ,,3Ba§
machft bu benn ba?" — „0ie haben befolg
len, ich fad mich aiit bem ©aul unterhalten,
mit ihm reben, unb toeil mir nidft§ ein*
fällt, lei' ich tfjnt &ie Rettung bor."

*

70 Das gutsitzende Corset oder Corselet und den tadellos sitzenden

Büstenhalter finden Sie stets im

CORSET-SPEZIALGESCHÄFT OUvta Schießet
Mein Prinzip : L U Z E R N

Fachmännische Bedienung zu mäßigen Preisen jetzt Hertensteinstr. 17 Telephon 2 53 40

Für die Jugend

Walther Diethelm

HEILIGES SCHWEIZERLAND
Mit farbigem Schutzumschlag und

vielen Bildern. Geb. Fr. 8.80

„Diese ganz neuartige, in Form und Ausgestaltung
moderne '„Heiligenlegende" für die Schweizerjugend

ist echt kindertümlich und spannend geschrieben,

auch Erwachsene, hauptsächlich Lehrer und

Erzieher, werden ihre Freude daran haben. Sie

ist geeignet, ein religiöses Familienbuch im besten
Sinne zu werden. Die verschiedenen Landesgegenden

und ihre Patrone kommen in wohltuender
Abwechslung zur Geltung. Legende und Geschichte
sind vielfach miteinander verbunden."

Monatsschrift des Schweiz. Studentenvereins

Unseres neuen Landesheiligen wird in drei
Beiträgen gedacht.

Benziger-Verlag Einsiedeln-Zürich
Durch jede Buchhandlung 64

Optische u. photographische Werkstätten

Kapellplatz LUZERN Tel. 2 02 91

Exakte Anpassung von Brillen
in vorzüglicher Qualität u. zu mäßigen Preisen

Feldstecher, Barometer und Thermometer
Fieber-Thermometer - Sterilisier-Thermometer

Käserei-Thermometer

Most- und Branntwein-Wagen
nach Oechsle und Cartier
Benzin- und Zuckerwagen

Eidg. geeichte Thermo-Alkoholmeter

Photo-Apparate
Filme - Platten - Bedarfsartikel
Projektions- und Kino-Apparate

Photo-Arbeiten
Entwickeln - Kopieren - Diapositive

Vergrößerungen 27

N. B. Ich verkaufe nur direkt an die Kund¬
schaft und nicht durch Reisende!

der Kirchtürme. Aber auch in seinem Dienst
als Wetterfahne zeigt er, indem er den Kopf
stets dem Sturm entgegenwendet, den
Vorstehern der Kirche an, daß sie mutig und
unerschrocken in allen Stürmen der christlichen

Wahrheit die Ehre geben sollen. Er
steht auf dem Kreuze, um zu zeigen, daß
das Kreuz die Grundlage der Predigt des

Evangeliums ist, und daß der einzelne
Christ wachsam sein soll, damit er der
Früchte des Kreuzestodes Jesu nicht
verlustig gehe.

Man kanns auch so machen

„Bartl, du mußt dich mit dem Gaul mehr
abgeben", sagte der Major zu seinem
Burschen, „du mußt dich mit ihm unterhalten,
mit ihm reden!" Am anderen Morgen
kommt der Major in den Stall: „Was
machst du denn da?" — „Sie haben befohlen,

ich soll mich mit dem Gaul unterhalten,
mit ihm reden, und weil mir nichts
einfällt, les' ich ihm die Zeitung vor."

»

76 Das gutsitzend« oder und den tadellos sitzenden

lìTRSîSIRlKkTltSI' tincisn Lis stets iin

^lsin ?rin2ip:
^aekmàniselis LeâienunA mäkiZen Kreisen jet?t Hertenstsinstr. 17 lelsplion 2 53 40

?ür ckis 5nAsnck

v/altker I)ietl>elm

vie/en 8.845

„0Ì68S ZallZ! lleuartixe, in?orm uuâ à8A68taItuuZ

träfen Zedaeiit.

ösn^iAsr-VsrlaA Linsisdsln-^üiieii
Oureii jscis LuelikandlunA 64

Optîscdo u.pkvtoxrapkîscke Werkstätten

Naxellplat- ^niella ^el. s 02 gl
Lxakto ^npassungs von LrDlsa

in voraU^Uoker (Luaiititt u. ?u inaLi^ell Kreisen

k^elâstoekev, karomvtor un«l 1'ksi'niomotev

Leu?in- und ^uokerwak-en
Xid^. ß-eeiokte ^kermo ^Ikoiiolmeter

pkoto»^pparato
Xilme - Diatten - Ledarksartikel
pro^ektions- und Xiao-Apparats

pkoto-^rbeîten
Dntvviokelll - Xopieren - Diapositive

Ver^röLerunxen 27

K. lek verkaufe llur direkt au die Xund-
sokakt und niekt durok Reisende!
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Bei Darmträgheil und chron. Verstopfung eine

E LKA - 'Kräiderpille
Das zuverlässig und mild wirkende pflanzliche Abführmittel.

Befreit den Körper von schädlichen Schlacken. Regt
wirksam die Leber- und Gallentätigkeit an. Keine Gewöhnung.

Erhältlich in Apotheken. Schachtel Fr. 2.08 u. 3.90

Apotheke zum St. Moritz, Theo Sidler, Luzern

vis-à-vis der alten Kaserne Tel. (041) 2 55 21

JOSEF MURER

©Sot't/ïenïtei/

MÖBELMAGAZIN Tel. 682 65

HOLZBILDHAUEREI (84 52 65)

45 liefert prompt und preiswert

Chiropraktor

J. Theo Müller D.C.

Luzern Zentralstrasse 44

Sitz der kantonalen Vereinigung

Telephon Luzern 2 69 35

oder -Kastanienbaum 3 71 19

Röntgen-Kabinet X Ray. Rayon X

Sprechstunden täglich von 10—12 und
14—19 Uhr und nach Vereinbarung
(sonntags ausgenommen)

Was Sie an Ihrem Orte nicht, oder in zu kleiner Auswahl finden,
das kaufen Sie vorteilhaft im Spezialgeschäft

ROHRMÖBEL

KORB- UND

BÜRSTENWAREN

LIEGESTÜHLE

ARAVENTS

Ernst Mannuss-Früh, Luzern
am Metzgerrainle, Weinmarkt

1891—1951 60 Jahre Mannuss

CAFE-CONDITOREI

Drugger
Luzern Reußsteg

gut und preiswert

Cfyomtô

am

6tanfßrmärd)t
tmeößt*

gum

billig« 3nftub
öi ii'r trotte

% jebern 3i)ftf)tig m em (Mifter a'Eusärn
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Lei vsrmtrâxkeit und ckron. Verstopiunx eine

VUHZ. Lrkâltliek in ^potkàeo. Zeksàte! ?r. 2.03 u. 3.90

^potlieliv !vm 8t. àìorit?, Ikeo 8iâler, ikuzîern

vis-à-vis ci er alten Xaserne del. (041) 2 55 21

^08^ iViUKLN

lel. 682 65

»ob^Libvn^iikliìrli (84 52 65)

45 liefert prompt und preiswert

ctiîlMglà
Mlle,- ll.e.

I»v?0rv ^entralstrasse 44

8ik à ksntonàn Vereinigung

Leleplion kuiiern 2 69 35

oder Kastanisnkaum 3 71 19

»öntgen-Xadinet X Nav- lîsvon X

Zpreckstunden tägliok von 1t>—12 und
14—19 llkr und nscii Vereinbarung
(sonntags ausgenommen)

Ms Sis an iiirem llrtê niciit. oà in ru kisinsr àuswsiii iincisn,
das kautsn Sis vortsiikait im Spsàlgsssiiàft

no«»iviökcl.
KllNK- UItll

sû»8icitviàncit
i>ce887iin>.c

àNiìV8«78

Lrnst »«annuss»prii»>, t.u»ern
am kietrgsrrainis. Minmstkt

IM—1SS1 — êl> dsitrs iilannuss

ckl^-conoiion^i

Q/V/M6/'
I^u?ikrii lìkuâstsA

gut und preiswert

Chemiö

am

Stansermärcht

wieöer

zum ''

dillig« Zittd
bi d'r Chrone

A jedem Zyschtig vor em Galliker z'Luzärn



$<tê

Sßtele Ijunbert tilget, bie tn ba§ gelobte
Sartb getuallfaljrtet ftrtb, formten bte ©oft»
frennbfcfyaft ber SSäter gran^igfanet im
Softer put ^eiligen ©rab nidjt genug ritt)»
men. Sticht nur Sattjolifen, and) Ißro»
teftanten Ijaben bort bon jeïjer bte freunb»
licfyfte Stufnatime gefunben. S)odj nur tue»

ntge biefer ißtlger ertoäljnen in ißren 33e»

rieten jenen töraud), ber bte toatjrljaft
tjeroifdje ©tjriftenüebe biefer frommen 25ä»

ter im fd)önften Sidjt erfdjeinen läftt. So»
batb närnlid) in ^erufalem bte ißeft au§=
bricßt, berläftt ein ißriefter beg ^ran^igfa»
nerorbeng fein Mofter, nadjbem er fidj burcfj
ben ©mßfang ber ^eiligen ©aframente auf

ben Sob borbereitet Ijat. @r eilt in bie
Stabt, um allen bon ber ißeft befallenen
ißerfonen, otjne tlnterfdjieb beg ©taubeng,
leibliche unb geiftige ^jitfe p fpenben. So
lange bie Äranttjeit banert, ïeljrt biefer
Söruber nidjt in bag Mofter prüd, um bie
©efaljr ber Stnftedung bon ben übrigen
iörübern fern p galten. ®amit biefe aber
Hüffen, baft er nodj am Seben ift, läutet er
jeben Sag pr beftimmten Stunbe ein ©löcE»

lein, ba§ fic^ am Älofter befinbet. Sßenn
bann einmal biefeg ©locfenjeidjen aug»
bleibt, toiffen bie trüber, baft ber 2Ing=
gefenbete ein Dftfer ber ißeft getoorben ift,
nnb ein anberer eilt, feine Stelle einp»
nefmten.

*

Josef Schmid, Buochs StanserstraÊe

Eidg. Diplom MECHANIKER VELOS REPARATURWERKSTÄTTE

Weinmarkt-Apotheke, Luzern

Telephon 2 0032 Apotheker J. R. Walthert
Alteste Apotheke Luzerns, gegründet 1530

Großes Lager in- und ausländischer
Spezialitäten, anerkannt gute Hausspezialitäten.

Sorgfältige Ausführung aller
Krankenkassen- und privaten Rezepte,

i Harnanalysen. Prompter Postversand

Wwe. Christen
STANS-OBERDORF

Telephon 6 73 37 (84 13 37)

Anfertigung von Holzwaren, Rechen. Sense-

worb. Holz-Schuhe, und Stielwaren.

Mit höflicher Empfehlung 25

FRIEDELPETER SCH ERER I1IE1PC.L Das bäumigste Buch für Ihre Buben! Leinen geb. Fr. 8.50

Iis DARMTRÄGHEIT «i —
ist vielfach auf ererbte Schwäche der Darmmuskulatur zurückzuführen, ferner auf
sitzende Lebensweise, unregelmäßige Essenszeiten und unzweckmäßige Ernährung

Zur Behebung der Verstopfung nehmen Sie des abends 1—2 V A S A L A X
Kräuter-Abführ-Pillen, Schachtel Fr. 2.—, oder echter Alpenkräuter-Tee Fr. 2.—

Victoria-Apotheke, Luzern
Prompter Postversand

Pilatusstraße 14 (3 Minuten vom Bahnhof) im Kantonalbankgebäude

Das Pestglöcklew
Viele hundert Pilger, die in das gelobte

Land gewallfahrtet sind, konnten die
Gastfreundschaft der Väter Franziskaner im
Kloster zum heiligen Grab nicht genug
rühmen. Nicht nur Katholiken, auch
Protestanten haben dort von jeher die freundlichste

Ausnahme gefunden. Doch nur
wenige dieser Pilger erwähnen in ihren
Berichten jenen Brauch, der die wahrhaft
heroische Christenliebe dieser frommen Väter

im schönsten Licht erscheinen läßt.
Sobald nämlich in Jerusalem die Pest
ausbricht, verläßt ein Priester des Franziskanerordens

sein Kloster, nachdem er sich durch
den Empfang der heiligen Sakramente auf

den Tod vorbereitet hat. Er eilt in die
Stadt, um allen von der Pest befallenen
Personen, ohne Unterschied des Glaubens,
leibliche und geistige Hilfe zu spenden. So
lange die Krankheit dauert, kehrt dieser
Bruder nicht in das Kloster zurück, um die
Gefahr der Ansteckung von den übrigen
Brüdern fern zu halten. Damit diese aber
wissen, daß er noch am Leben ist, läutet er
jeden Tag zur bestimmten Stunde ein Glöck-
lein, das sich am Kloster befindet. Wenn
dann einmal dieses Glockenzeichen
ausbleibt, wissen die Brüder, daß der
Ausgesendete ein Opfer der Pest geworden ist,
und ein anderer eilt, seine Stelle
einzunehmen.

àel 8ckmil>. kuoelw Ltsnserstrsko

Diplom

Minniàt-kpottà. l.uiki'n
l'elepkon 2 0032 /.

(^rokes kaZer in- un6 ausländischer 8pe-

sialitäten, anerkannt Zute Hausspesialitä-
ten. ZorZlaltiAe ^usluhrunA aller Xran-
kenkassen- und privaten Rezepte,

i Harnanalysen. prompter k'ostversand

8I^IX8-0LDND0kk'
lelepkoi, 6 73 37 (84 13 37>

^.llkertÎAuiiA von Dollars», Necken. 8ense-

word. DoD-Leliulis, uinj Ltielvsreii.

Mt kiMcker Dmpkeklung 2Z

cmrau scrmrmn M > > I Oss dsumigsts nucii fin mi-s SubsiU l.sinsn gsb. ?>-. s.so

i-- ——
ist vieifaà ant ereriztk Lellvväeiie der Darin inusllulatur /urüel</!ufüiiren, ferner auf
sàencke Dedensiveise, unregelmäkige Dssens^eiten unck un^iveàmâkige Drnälrrung

^ur LelleDung cker Verstopfung nelrinen Lie cles adencis 1—2 V 7^ 8 7^ D, X X
Xräutör-7^f>füf>r-?i11kn, Leiiaeiitel Dr. 2.—, ocker eollter /Vipenüräuter-Tee Dr. 2.—

Vietvris-Qpotkeke, Uurern
prompte?- Dozwevza/nt

74 fZ ânuêen vom LaTînTlo/) im ^ancono/baokAeàà-7e
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Jranj ilium fkcfeitrteô
HOCH- UND TIEFBAU

Telephon Büro 6 82 19 (84 52 19)

Wohnung 6 84 55 (84 54 55)

Werkplatz 6 83 67 (84 53 67) 42

ScAteinei: und 7

QCasexcvi&eUen
n fachmännischer Ausführung

SaiqCaqex

Familie Blättler-Wyß, Hergiswil
Telephon 2 70 60

nf IiS Ii8 il Ii
Ii

9 Ii Ii
Ii il jj

IS« " IBi
5 33
8 Sas

SS*"
apolP
HERGISWIL am SEE

Telephon 7 2192 (75 12 92) 5

Übernahme von schlüsselfertigen
Bauten sowie Reparaturen und

Gipserarbeiten

Zu vermieten Steinbrecher

Karl Näpflin, Buochs

med.?. 'Werksiäüe
Beckenriedstraße Tel. 6 85 78 (84 55 78)

Verkauf und Reparatur

35 landwirtschaftlicher Maschinen

I

Bauuniernel)mung

HERGISWIL

Telephon 7 20 25

empfiehlt sich für

Hoch- und Tiefbauarbeiten
Baumaterialienverkauf
Schmiede

— 95 —

Franz Murer » ôeckenrîeà
HOL»-

lelexkon Lüro 6 32 19 (84 52 19)

XVàullZ 6 84 55 (34 54 55)

IVerlpIst? 6 83 67 (34 53 67) 4Z

Làeitte»- ttttci 7

n Isekiiiànisclivr .^ugkülirung

fgmilis Klsttler-Wv». »ergisml
l'elep^on 2 7363

II

» »
W u

»
îr «

g !> Z

»Mr " I»ì
Z B
Z Sî

M»
lelepkoii 7 2192 (75 12 92) S

l?ì»ernalnne von scklüsselkertißsn
kauten soivie Reparaturen und

dipserarìzsiten

?!u vermieten Lteinkrecker

«(si'I I^âpflîn. kuoc!!8

77?eQ6.

ôeàenrie6strs6e l'el. 6 85 73 (34 55 78)

Verkauf uni! »sparst»!'

35 lanltv/irtssliattlistisr IVIsaokinen

I

lelepkoii 7 26 25

empkeklt sic6 lur

Hoelr und Vrekdirunr dorten
Iti»ain»tor»»lrenv«rlii»uk
^ednrivâv
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200 JAHRE SIEG WART-G LAS

Das gute

Helvetia-Glas

zur Konservierung

I von Früchten

Gemüse

und Fleisch

Hergiswil am See

Küßnacht am Rigi

Mit

73Holda-Volks-Kochherden

Mars- und Jupiter Kochplatten

Hochwatt Kochgeschirre

Effekt: Schöne, saubere, warme Küche

Sparsamer Holzverbrauch

Verlangen Sie unverbindlich

Offerten vom Vertreter

W.Christen, Wolfenschießen

JCaminfegermeister unddffafner

Telephon 6 88 42 (84 81 42)
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2 0 0 ^ l-l 81 ^ Q W's - Q l_ ^ 5

Oss guts

»k!vktis-L>g8

2Uf t^onssi'visnung

j von ^>-üc6tsn

(ZSNIÜSS

un6 I^!siso6

t-Isigiswil sm Sss

Xü>Znso6t sm k?igi

»tit

7Zttolljg-Vol^-^ookIiei'likn

IVIsi-8- uni! ^upitki- Xocliplàn
ttocàatt KoekgkLeliiue

Ltkàt: Leböne, saubere, narine Xüebe

Zparsamer Hol^verbraueb

Verlangen 8ie unverbinâlieb

Otkerten vorn Vertreter

U.ekàn.Mlknscliiàn

?klepì>on 6 88 42 (84 31 42)
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och- L&fobcLU

Telephon 7 1114 Filialen: Ennetmoos (Nw)
(76 12 14) Telephon 6 71 26 (84 11 26)

Samen (Ow)
Telephon 8 60 08 (85 10 08)

H. Bürgi
Alpnach

40 Fischereiartikel

Bade- und Strandkleider

Spiel- und Rauchwaren

Frau FLUELER-WILLIMANN

STANSSTAD Tel. 67291 (84 12 91)

Kohlen
Koks
Briketts
Heizöl
Brennholz

kaufen Sie am besten beim Spezialgeschäft

Josef Zumbühl
Stanstad

Telephon 6 7176 (84 11 76)

L Näpflin, Wolfenschießen

iJ,.ù0etksiäiiemet

Telephon 6 8813

Sämtl. Reparaturen aller landw. Maschinen
Revisionen von Benzin-Motoren

18 Mit höflicher Empfehlung

K. Näpflin-Schilter

Gisenßandfung
Wolfenschießen

Telephon 6 88 13 (84 81 53)

Werkzeuge in Ia. Qualität

Haushaltungsartikel

reichhaltiges Lager

Gute Bedienung

1951 - 7
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lelepìion 7 1114 Filialen: Limetm003 (l^vv)

(76 12 14) lelepìicm 6 71 26 (84 11 26)

8arn6H (Ovv)

lelepìion 8 60 08 (85 10 08)

». Mgî
Mnseli

fieckereigitikel

kslie- uni! SlieMIeià
Spiel- uni! lisueiivkgi'ön

fieu lêi.5N-WII.I.IMI^
8171I>I837^I) lel. 6 72 91 (8412 91)

» Koklvn
» Koks
» knîkvîis
» Nei-LI
» vi»onnkol^

Kaulen 8is am desten dsim Zpe^ialZeseliâtì

^osvî Tuindükl
Sîsnsîsâ

7elsplion 6 7176 (84 11 76)

k»!âM, Mlfknscliîklîkn

ZQ^./?î<S6

leleplion 6 3313

8änitl. keparatursn aller lsnâiv. Naselilnen
kevisionen von kîsn?in-iVlotoren

18 IVlit liötlielier DinplelilunZ

K. iWIin-^Mki'
(5/'<56/?^6?/?â/Z^

MlfknsLliîklîkn

leleplioii 6 88 13 (84 31 53)

^VkàkuZk in la. (Qualität

HausìialtnnAsaràsI
reiàiialtiAss I.a^er

(7nte LscliennnA

1SZ1 - 7
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Walter Odermatt ff. Patisserie 34

Ennetbürgen
Torten

Nußgipfel

(Bäckerei * [Konditorei iJfandfung Hefengebäck

Spezereien

Telephon 6 83 92 (84 5392) Mit höflicher Empfehlung Rauchwaren

R. Näpflin, Beckenried Telephon 6 83 18 (84 53 18)

Cf)aleibau Zimmerei Schreinerei
für Neu-, Um- und Aufbauten jeder Art

44 Uebernahme schlüsselfertiger Bauten unter billigster Berechnung

WITTKOP CIE CK / / / /BECKENRIED

Telephon 6 82 44 (84 52 44) liefert u. ». Velopacktaschen

Sporttaschen

Rucksäcke

Viehglockenriemen

46 Lieferung nur an Wiederverkäufer
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HG^AltSr OÄvrmatt tf. Patisserie

Di»i»vtH»rRrKvi»
lorten

^nÜAipkel

Mc^ere/' - Ân/?âc)/'e/' - lîekengeìiâà

Zpeizereien

lelepbon 6 83 92 (34 5392) Mt böilielier ^inpfeblung Ikaueb^varen

k. keààô leleplion 6 83 18 (34 53 18)

c^c^^eàe^e/

kür I^eu-, Dm- unü àkdauten jeâer àt

44 Debernaînne 8vIì1Â88Sl5SrtÎKSI' Lk^UlîSIR unter billigster Lereebnung

WI7IK0P ci^ dd / d d -d

kceK^nikll

3?e1epli0n 6 82 44 (34 52 44) liefert u. --, VelopaekigZetikN

ZpoMaselikli

kuàà'like

Vieiigloànl-ismkn

46 Lieferung nur an ^Vieclerverbäuker
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Für individuelle Aufträge empfehlen sich

9tyfer & $ld)ermcmtt

MÖBELWERKSTÄTTE

93ecfenrieb

Telephon 6 83 40 (84 53 40)

Sftibtoatbner 93auernftttben
Scmngimmcr uitb ©njetmöbet

9lctto»atiottCtt «nb ßrgänäuttQen öon antitcn SKöbet«

£abcneinrtd)tuttgen 43

Hoch- und Tiefbau-
Unternehmung

51. ^randjini
^edienrieb

Telephon 6 82 58 (84 52 58)

Seit 50 Jahren

zuverlässig und erfahren

in allen Baufragen

dtemigt Mttler
KREUZGARAGE

etmisftai) Telephon 67455
(84 14 55)

Autoreparaturwerkstätte
Revisionen von Benzin- und
Dieselmotoren

Autolraktorenbau

Empfiehlt sich für

neue Velos
zu vorteilhaften Preisen

Bearing-Oile (Beste Qualität)

TAXI
Fahrlehrschule durch konz. Lehrer

— 99

?ür individuelle àktrâgs eiupleldeu sielr

Ryser L: Achermann

N 0ö LI^LKKSlXd"I'k

Beckenried

leleplion 6 83 48 (84 53 48)

Nidwaldner Bauernstuben
Herrenzimmer und Einzelmöbel

Renovationen und Ergänzungen von antiken Möbeln
Ladeneinrichtungen 4z

A. Fmlyini
Beckenried

Iklepkcm 6 82 53 (84 52 58)

Zeit 50 dalrreu

Zuverlässig uud erkulrreu

in alleu llaulrageu

Nemigi Mttler

Stnnsstad leleplion 67455
(84 14 55)

^lötore/iaratur^er/c5tä(te
Revisionen von Dentin- unâ
Dieselmotoren

Dmpkie^ilt sià knr

neue ^e/<?s

!?u vorteililâkten Dreisen

Zearing-Oi/e (liest« tZusiitM)

VàXI
^a/ìr/e/irsâu/e c/urc/l I>ârer



Suftigeë toott ïïeinen
unb ôtofem Aittbevtt

„Qunge, bie îtRildj fieïjt ja flatty blau
au§", facjt eine £>au§frau (pmt Sftildjjungen.
„§m, ba loirb meine ©dftoefter toiebex
SXegentnaffex jugegoffen f>aben, unb bie
ÜDtuttex §at bod} gefagt, fie foil 33xunnem
toaffer nefmten."

*

©in ©taöfbämcEjen mollte eine Samern
ut)x laufen. Sex llljrmadjex legte if)x rnelp
xexe lltiren box, unb emf>fal)l ifjx befonbexê
eine, inbem ex fagte, biefe ge!)e 36 ©tunben.
„£fn einem Sag?" fxagte ba§ ©cinêcfjen.

*

©in ^auffal)rtfcf)iff itmxbe bon einem
anbexn f^a^x^eug bexfolgt. „O ®ott!" fdfxien
entfe^t einige ißaffagiexe, „ba§ firtb getüif)
©eexäubex!" —• „@o ift'3 leibex", bexfe^te
bex IXagitän, „aber @ie brauchen feine

Gebr. Schenk, Buochs
cfanitäre ^Installationen Zentralheizungen
Hinterdorf Telephon 6 81 58 (84 51 58)

Empfehlen sich zur Übernahme sämtlicher in ihr Fach einschlagenden Arbeiten 33

Prompte Bedienung mech. Schlosserei

Karl Rolirer
larnen

Telephon 86119 (851119)

Der zuverlässige Fachmann für

Spengler-Arbeiten
und

48 Sanitäre Anlagen

E. Dillier, Samen - Stans

Ofenbau

IKachelfabrik

Neuzeitliche Kachelöfen kombiniert für
zentrale Warmwasser- und Warmluftheizung,

Bauernbacköfen, Kunstöfen, sowie

Tragöfen und Kochherde mit und ohne
elektr. Kombination.

Zahlreiche Referenzen stehen zur
Verfügung.

Sarnen Tel. 8 65 08

(85 15 08)

Stans Tel. 6 77 89

(84 21 89)

Lustiges von kleinen

und großen Kindern

„Junge, die Milch sieht ja ganz blau
aus", sagt eine Hausfrau zum Milchjungen.
„Hm, da wird meine Schwester wieder
Regenwasser zugegossen Haben, und die
Mutter hat doch gesagt, sie soll Brunnenwasser

nehmen."

-i-

Ein Stadtdämchen wollte eine Damenuhr

kaufen. Der Uhrmacher legte ihr mehrere

Uhren vor, und empfahl ihr besonders
eine, indem er sagte, diese gehe 36 Stunden.
„In einem Tag?" fragte das Gänschen.

-i-

Ein Kauffahrtschiff wurde von einem
andern Fahrzeug verfolgt. „O Gott!" schrien
entsetzt einige Passagiere, „das sind gewiß
Seeräuber!" —- „So ist's leider", versetzte
der Kapitän, „aber Sie brauchen keine

Hlvkr. 8vI»vi»Iî,

Hinterclorf Telephon 6 81 53 <84 51 58)

Kmpteblen sieb ?nr Übernabme sämtlieber in ibr kacb einscblaZenâen Arbeiten zz

làpìron 86119 (851119)

Der 2uvei1â88ÌAs Uocliinunn iür

SpvnKivr ^ri»«itvn
und

48 Sanitär« ^nlaKvn

llllliki'. 8gknsn - 8tan8

iXeu^eitiiebe Kaebelöten kombiniert Inn

Zentrale Marin«"Ässer- unâ Msrmiuktbei-

?ung, Lausrnbaeböten, Kunstölsn, sowie

Irsgoken un6 Kocbbsr6e mit un6 obne
elebtr. Kombination.

^ablreiebs Uokeren^sn sieben ^ur
VerlüZunA.

Larnen liel. 8 65 03

<85 15 08)

Ltans itel. 6 77 8?

<84 21 89)
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Gebr. Niederberger, Dallenwil T,„Pta,

empfehlen sich für alle vorkommenden

Hoch- und Tiefbau-Arbeiten
Drainage-Arbeiten Bau-Materialien 62

Josef Imfeid
Sarnen

f3>auseliteineiei unc> t/J~<s.nsi&t^at)ùk

Telephon 8 62 07 (8412 07) Empfehle mich für alle in mein Fach einschlägigen Arbeiten

auch für Neu- und Umbauten 49
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Kà ^îkàdkiM. llgllkMil
emp5eìi1en 8ie1i 5ür alls vorkommenden

»ock- unlj likibgu-ksbeilön
lli'ginsgk-àitkn kgu-IVIgtemIikn ^

Jossî Inißvltl
Tsnnvn

lelepkoii 8 62 07 (8412 07) Lmpkebls mied à alls in mein ?acb einscklägigeii Arbeiten

aucb kür bleu- unâ Umbauten 4S
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$tft & mm
$110(1)5

HOLZBAU
Telephon 684 23 (84 54 23)

Ilebernahiiie von schlüsselfertigen Neubauten

Treppenbau - Innenausbau • Reparaturen

37 fachgemäße Ausführung und unverbindliche Beratung

Obwaldner Kantoiialbaiik
Manien

vom Kanton garan tiertes Insti tut

widmet Ihren Bankgeschäften alle Sorgfalt

Wir besorgen Ihnen alles
Telephon Samen 8 6471 (85 14 71) Postcheck VII 9 jprompt und unter

strengster Verschwiegenheit

Niederlassungen n. n.
<> Die Direktion 69in allen Gemeinden
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Rlsl k WH
Buchs

H 0 ^ ö ^ II
leleplion 684 23 (84 54 23)

Vvkornnliinv von 8eI»Iü««vIkvrtiKvn Xvnbnutvn

Ireppsndau - IimenäusIZÄU » Heparstureir

z? kactiAsmäks àskûtirunA uncì rmverdinäliolre LerànA

>»:>»»«i>
vomXanton Zarsu tiertes Insti tut

niàniot Ikion knnIiKo^oliökton nUv 8orAinIt

^ir dssorAen Itmea aI1k8

lelsption Lsiuen 8 6471 <85 14 71) ?ostc5sdc VII 9 iprompt mm miter

strengster Verselmviegsnlreit

XivâviIn8««NKvn ^^ Die Direction S9
IN »lion «»einoinavn



SKngft 51t Mafien. $dj gebe ^bitten mein
©hrentoort: elje td^ bal ©djiff in bie §änbe
ber Seeräuber fommen laffe, Brenge id)
eê in bie Suft!"

*
Q'm ©ericfjtgfaal tourbe ein Stngeflagter

bon feljr jerlumbtem Stendern gefragt:
„3ßa§ finb ©ie?" — „^ol^änbler", lau»
tele bie ftolje Stntotort. — „Sie finb §oIj»
hänbler?" fragte ber Sßräfibent ganj er»

ftaunt. — „2IEerbing§, ich Ijanble mit
©treichhölftern."

*
Oberft beim SDtanitoer: „2Iber§err Seut»

nant, toie Ijaben ©ie benn toieber bie
©dftoarmlinie glasiert? ©eljen ©ie benn
nidjt, baft ber f^einb bort bon ber f>öt)e

^ren Seuten in ben Sornifter fchieftt?" —
„$ch bitte, §err Oberft, e§ finb heute bloft
bie alten Sornifter genommen toorben."

*
„2öa§ ift ein Kriegsgericht?" tonrbe ein

©olbat gefragt, „©rbfen mit ©bed", toar
bie Sbnttoort.

Serrer: „§anS, fag einmal, tooher lom»
men benn bie Ungetoitter?" — £>an3: „SSon
meiner ©roftmutter." — Serrer: „3Ba§!
reb bod) nidft folgen ttnfinn!" — §an§:
„©S ift fdjon fo, §err Serrer! ^ebeSmat
nach einem ©etoitter fagt meine ©roftmut»
ter: ba§ ha* fdfon brei Sage in meinen
©liebern geftedt."

*

^yafirgang 188 2. ©ine bornehme
Same fat) eines StbenbS im Sftonbfdfein
au§ bem Renfler unb tjörte, toie ihr fedE)ê»

jäljriges ©öhndjen im ©arten toeinte, mit
ben ^üften ftamgfte unb bem SSebienten ju»
brüllte: „3tber id) toiE baS Sing tjdben, id)
toiE'S haben!" Sie prtliche 2Jiama rief
bem töebienten p: „Johann, fo geb er bem
Kinb both, toifi." — „©näbige
f^rau", fagt ber Qoljann ehrerbietig, „e§ tut
mir leib, aber..." — ,,2öa§ aber", fährt
ihn bie ©näbige an, „ich to iE fein aber
haben, fonbern ©ehorfant!" Johann ftreift
9tod unb fbembärmel fotoeit als möglich
hinauf, langt in ben Seid) hinein, jieljt

Bangeichäft B. ét W. Acliermann
BUOCHS UND ENNETBÜRGEN Tel. Buochs 6 83 07 Ennetbürgen 6 8418

(84 83 07) (84 5418)

empfiehlt sich für Hoch- und Tiefbau-Arbeiten 38

Übernahme schlüsselfertiger Bauten, sowie Parkett- und Plattenarbeiten / Baumaterialienhandlung

Angst zu haben. Ich gebe Ihnen mein
Ehrenwort: ehe ich das Schiff in die Hände
der Seeräuber kommen laste, sprenge ich
es in die Luft!"

Jm Gerichtssaal wurde ein Angeklagter
von sehr zerlumptem Aeußern gefragt:
„Was find Sie?" — „Holzhändler", lautete

die stolze Anwtort. — „Sie sind Holz-
Händler?" fragte der Präsident ganz
erstaunt. — „Allerdings, ich handle mit
Streichhölzern."

s

Oberst beim Manöver: „Aber Herr Leutnant,

wie haben Sie denn wieder die
Schwarmlinie plaziert? Sehen Sie denn
nicht, daß der Feind dort von der Höhe
Ihren Leuten in den Tornister schießt?" —
„Ich bitte, Herr Oberst, es sind heute bloß
die alten Tornister genommen worden."

»

„Was ist ein Kriegsgericht?" wurde ein
Soldat gefragt. „Erbsen mit Speck", war
die Antwort.

Lehrer: „Hans, sag einmal, woher kommen

denn die Ungewitter?" ^ Hans: „Von
meiner Großmutter." — Lehrer: „Was!
red doch nicht solchen Unsinn!" — Hans:
„Es ist schon so, Herr Lehrer! Jedesmal
nach einem Gewitter sagt meine Großmutter:

das hat schon drei Tage in meinen
Gliedern gesteckt."

4-

Jahrgang 1882. Eine vornehme
Dame sah eines Abends im Mondschein
aus dem Fenster und hörte, wie ihr
sechsjähriges Söhnchen im Garten weinte, mit
den Füßen stampfte und dem Bedienten
zubrüllte: „Aber ich will das Ding haben, ich
will's haben!" Die zärtliche Mama rief
dem Bedienten zu: „Johann, so geb er dem
Kind doch, was es will." — „Gnädige
Frau", sagt der Johann ehrerbietig, „es tut
mir leid, aber..." — „Was aber", fährt
ihn die Gnädige an, „ich will kein aber
haben, sondern Gehorsam!" Johann streift
Rock und Hemdärmel soweit als möglich
hinaus, langt in den Teich hinein, zieht

Zîz»« îitt Sk. â
öII 0 n 3 IliXD n IXlüliö ü iì du IX l'gl. guocks 6 83 07 Lmietbürseil 6 8418

(34 33 07) (84 5413)

einpüelilt sicii kür Hoelt» »»à Vivkba»^
Ubernulnne ZeLlüsseltertiAer Lunten, 80vvie Laiìett- nnâ LluttenurLeiten / LuninaterialiendanälnnA
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%. @icpinimier=?ltiiftü&
l.Dipf. (Damen= und Dferrencoiffeur

6ton$
Telephon 673 40 (8413 40)

Empfehle mich höflich für haltbare, schöne

CBauerweffen

Anfertigung von Haar/.iipfeil sowie

sämtlicher Haararbeiten

Puppen-Reparaturen 78

CDen reeffen (Wein für den

cWerktags= Fiscß

eine Ffascße vom Dessern für
(Festtage und fiebe ödste

wählen Sie in jeder Beziehung vorteilhaft aus

dem reichhaltig gepflegten Lager

in den Kellern der

djOefnßandfung

Othmar Tokioter
cffans

Bahnhofstraße 4 Telephon 6 7149 (8411 49)

115 (Jahre

ERËUZBÂK£B£I STAÏS
Gutes Brot Feine Backwaren Kolonialwaren

5 °/o Rabatt

B. CHRISTEN-WYMANN, ENGELBERGSTRASSE 6 28

ELNA
Ob Sie nun grobe Überkleider oder feine
Damenwäsche nähen, dünne Seidenstrümpfe
oder dicke Wollsocken stopfen müssen —
immer erweist sich die E L N A als leistungsfähige,

praktische Haushalt-Nähmaschine.

Mit höflicher Empfehlung

E. Davoli-Colombo, Staus
Ortsvertreter

Sroitj SttiMcti, Statu

Bau= und Flöbefscßreiner

Telephon 6 72 26 184 12 26)

empfiehlt sich höflich für sämtliche

Neu- und Umbauten 56
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A. Giczeàlim-Mftod
Vome/?- Mt/

Stuns
lelexlion 573 40 (3413 40)

Linxkeiils inicli tiöiüeli kür ksltbare, scköne

àksrtigunA von H»»r»Vz»î«I» sovviv

sSintliclier H»»D»rd«U«I»

?uppsn-kepsrsturen 78

25e/? ^ee/?e/z ^em /k//' t/eo

eme vom Äes^e/'/z

l?es//o^e Mt/ //'eöe

wählen Lie in jeüer Le^iehunK vorteilhakt aus

<lem reiehhaltiZ AepüeZten DaZer

in Zen Xellern 6er

^S»I^UI»Kvr
a/?u/?s

Lahnhokstrake 4 lelephon 6 71 49 (34 11 49)

/7L

5 "/o k a b s t t

s. c»kis?i:i>l-^VN^i>ibi, L^dLl.L^iiesi'ii^ssL 6 28

Dh Lie nun Arohe Üherhleiüer ocler keine
Damenwäsche nähen, clünne Leiüenstrümpke
oüer Ziàe ^Vollsoelcen stopken müssen —
immer erweist sieh âie D Dals leistunAS-
kähiZe, prahtisehe Daushalt-hlähmasehine.

l^lit höüieher DmpkehlunZ

IZ. v»v«NO«I»u»k«, 8t»»«
Ortsvertreter

Zranz 3m»«de«, Elans

ÄM- Mt/ Ä^öKe^o^/'eme/'

lelexlion 6 72 25 (84 12 26)

einpüelilt sied üöäioü kür sämtliclie

lìlvu- uni! Umdsutkn Z8
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Bilder-Einrahmen prompt und fachgemäß

Schöne Auswahl in Tableaux, Statuen, Kruzifixen
Versehgarnituren, Photorahmen, Spiegelgläser

Reparaturen prompt!
Höflichst empfiehlt sich 82

J. Lang-Fischer, Monopol, Stans
Telephon 6 7418 (84 1418) HAUS- UND K ÜCHENARTIKEL

§)omittif ßuffi & 6öf>ne, Stcmé sPuai

BILDHAUER-GESCHÄFT
Grabdenkmäler von einfacher bis zu

feinster Ausführung

Renovationen Reparaturen

A. Lniiy, itaiii
ELEKTRISCHE

INSTALLATIONEN

Nägeligasse 12 Telephon 6 73 58 (8413 58) 31

Neue Velos
(bek. Marken)

Alle Reparaturen fachgemäß
Emaillierung von Velos in jeder
gewünschten Farbe

ANHÄNGER - Eigene Fabrikate

Paul Schleiß, Buochs Velomechaniker

aber batb ben Slrrn Pieber ïjerauê unb fagt
p ber Same, bie inpnfdjen j^erartgeïom=
men Par: „Ks gefjt eben nicfjt, gnäbige
fÇrau!" — „Söa§ geljt nidjt?" fragte biefe
barfdj. — „2>er junge §err Ijat ben SJÎonb
ba im £etdj gejeljen, unb ben Ijätte idj it)m
tjeranëïplen fallen." — Dtpe ein Peitereê
SBort naijm bie ©näbige ifiren Söuben bei
ber §anb unb pg fidj in itjre ©emäetjer
prüf!

*
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prompt mià iscliZomsk

Lolröiie àsvvsìil in Taö/eau-r, 5tat»en, ^ru^/ren
^erse/i^arrriture/î, âotora/ime/i, HpieK-e/Z7äser

/îeporature» prompt/
Höüiolist empkioklt sicti 82

>.sng ^isvkvn, kkonopol, Tîsns
leloplioo 6 7418 (84 1413) /7/VO /c Ûc/7F/V^7î

Dominik Lussi <à Söhne, Stans ^

à. I^T»885>

mxiki8LHi

NâAe1ÌSa3S6 12 lelepìion 6 73 53 (3413 53) 31

lìleus Vslos
(belc. Vlaàeii)

/^Ile kîspsrsturoil kackzsmäk
Lmaillisruiig von Velos in )e8er
govvüiiseliteii ?arbe

- Lizene k^abrilcats

?8lll 8l-!lIö!I!, ôìllllîll8 Velomeclisiiiker

aber bald den Arm wieder heraus und sagt
zu der Dame, die inzwischen herangekommen

war: „Es geht eben nicht, gnädige
s^rau!" — „Was geht nicht?" fragte diese
barsch. — „Der junge Herr hat den Mond
da im Teich gesehen, und den hätte ich ihm
herausholen sollen." — Ohne ein weiteres
Wort nahm die Gnädige ihren Buben bei
der Hand und zog sich in ihre Gemächer
zurück.

n
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Elegante

Mäntel, Costume und Kleider
in Wolle oder Seide finden Sie immer

in großer Auswahl

Ebenso die sehr beliebten und bekannten

..llaurv"
Blousesi

5 °/o Rabatt Telephon 67324 (841324)

W. Deschwanden-von Matt Stans
Gisenvoaren und fjfausßafiungsartiße(
empfiehlt sich bestens

26 Bekannt für Qualitätswaren zu vorteilhaften Preisen

/• Wir danken Ihnen für das Zutrauen

und empfehlen uns weiterhin für reelle Bedienung!

Mit höflicher Empfehlung 101

6ebb öbermatt^öbermaff, 6tcm^0f>erborf
KOLONIALWAREN Telephon 6 7416 (841416)
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Lle^ante

in ^Volle oüer Leicke bnüell Lie iininer

ill grober àsvvabl

Ebenso 6ie ssbr beliebten un6 bebanàn

KI«T»8SSA

5 "/» Iliìbatt lelepbon 67324 (841324)

W. ll88ewsnlZsn vvn IVIâ 8tsn8

eillpbeblt sieb bestens

zs Lebannt kür ?u vorteilbaktsn preisen

/> ^Vir clâàen Ilineii 5ür (^33 Zutrauen

^ un6 emptelilen un3 4veiterliin 5ür reelle LeäieliunZ!

^lit liollielier TrripkelànA 101

Sepp Odermatt-Odermatt, Stans-Oberdorf
6 0 60^1^1.I'slepkon 6 7416 (841416)
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Ferdinand Keiser-Agner, Stans
ofcßfosserei und ofcßweißwerßstätte

empfiehlt sich für sämtliche in sein Fach 30

einschlagenden Arbeiten aufs beste

Engelbergstraße 30 Telephon 67319 (841319)

FELDSTECHER

von den neuen Modellen der bestbekannten Marken-Gläser von Fr. 138.— an

Kern, Zeiß, Hensoldt von Fr. 161.- bis Fr. 550.-

mit Lederetui (Wust, inbegriffen)

Barometer

G. Keller-Durrer Optik - Uhmi Stans
vis-à-vis der Ersparniskasse Nidwaiden

Telephon 6 75 51 (84 15 51) Wohnung 6 76 52 (84 16 52) 33

Oswald Friedrich, ß^Gbackun^s^&sckäjfi, Stans
Telephon 6 72 23 (84 12 23) bedient Sie stets vorteilhaft und preiswert

Alois Willi, Stans Tottikonstraße 15

JCupfieischmiede Vexzinnetei 63

— 107 —

feMzM Keksf-kgim. 8tsn8

einpüehlt sick kür sämtliche in sein ?ach zo

einsehlaAenüen Torheiten auks heste

Iln^elher^strake 30 Islephon 67319 (341319)

tt>.ll8scc«5i?
von 8en nenen Noàellsn âer desthelcannten Narìcsn-dlâser von fr. 138.— an

Kkl'n. ?M. HkN80ll1t von fl-. 161.- dis 666.-

mit fsäeretui (^ust. inhöZrillen)

Ksromklki'

K. Kollgl'-lllll'sgs OpM - 8ISN8
vis-à-vis àsr frsparniàasse lXiâvalclen

Telephon 6 75 51 (8415 51) ^VolmnnA 6 76 52 (8416 52) zz

I'rivÄi'ivlK,
lelepkon 6 72 23 (84 12 23) heäient Lie stets vorteilhaft unü preiswert

^1vI8 ^Viìlî, 8îâN8 lottilîonstralze 15

^ttp^e^sc/ìmiecie ^e^sàe^ei ^
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